
 

Hamburg, 01. März 2022 

Ergebnisprotokoll der BEA-Sitzung (via Videokonferenz) vom 01. März 2022  

Aus folgenden Einrichtungen waren Delegierte anwesend:  

Frau Mascha Hiemer, DRK-Kita Lummerland 
Frau Silvia Wesenberg Kita Elbkinder Bengelsdorf 
Frau Jing Ma, Kita Elbkinder Rahlstedter Bahnhofstraße 
Frau Stefanie Mehring, Kita Rantzaustraße 
Frau Karen Sternberg, Kita Eppiland 
Frau Anna Koptev, Kita Wabe Trabrennbahn 
Frau Mirja-Lena Jablonka (Vertretung von Frau Kristina Junga), Evangelische Kita 
Pfarrstraße 
Herr Henrik Gartz, Kita Kleine Schätze 
Herr Thomas Meier, Kita Elbkinder Rahlstedter Bahnhofstraße 
Herr Christian Schulze, Kita Tegelweg 

Moderator: Christian Schulze 

Gäste: Herr Kevin Prasse 

Protokoll: Steven Leonhard und Jing Ma 

TOP 1 -  Eröffnung der Sitzung  

Begrüßung durch den Vorstand und Erklärung der Kommunikationsregeln: 

• Das Mikrofon ist grundsätzlich auf Stumm gestellt, nur wer das Wort hat stellt es 
an 

• Wortmeldungen werden über den Button „Hand heben“ angezeigt oder über das 
Heben der Hand 

• Redebeiträge sollten kurz gehalten werden, Wiederholungen vermieden werden 
und Berichte nicht länger als zwei Minuten dauern 

TOP 2 -  Gastvortrag von Herrn Kevin Prasse zum Thema „Vielfalt im 
Kinderzimmer“ mit Präsentation (siehe Anlage des Protokolls)  

• Zur Person: Kevin Prasse ist Kinderbuchautor, bisher veröffentlicht wurde 
„Timba“ 



• Umfrage als Einstieg der Präsentation: Was bedeutet „Vielfalt“? (Fragen und 
Ergebnisse der Umfrage siehe Anlage) 

• Was bedeutet Vielfalt? Wie vielfältig ist diese Gesellschaft? Welche Ergebnisse der 
Umfragen sind unerwartet bzw. welche sind man bereits „bekannt“? Was ist der 
häufigste Grund für den Diskriminierung? „Das Alte“ 

• Was können wir (als Eltern) dafür tun —> Früh Anfangen und Vielfalt in das 
Kinderzimmer bringen  

• Hierzu werden Kinderbücher und andere Produkte empfohlen, die dazu 
beitragen können 

• Bücherlisten werden zur Verfügung gestellt 

• Anschließende offene Diskussion: 
• Wahrnehmen und akzeptieren des „Anders Sein“ 
• Beispiele: Umgang mit Jungs in Kleidern oder Konfrontation mit 

„hautfarbenen Buntstiften“ 
• Fragen zur Anregung: Was ist „typisch" für Mädchen oder Jungs? 
• Diskussion über Umgang mit „hänseln“: Wie kann man als Eltern die Kinder 

so bestärken bzw. das Selbstvertrauen geben, dass sie gut damit umgehen 
können —> in der Zusammenarbeit mit der Kita muss deutlich gemacht 
werden, dass die eigenen Wünsche Vorrang haben 

TOP 2 -  Themen aus der Einrichtungen/ Gremien 

• Frage aus der Kita Rahlstedter Bahnhofstraße: Wie beantragt man für eine Tempo 
30 km/h Zone für die Abholzeit der Kita?  
Antwort: Sich an den zuständigen Regionalausschluss für Verkehr wenden 
(Stichwort: Bezirk Wandsbek, Regionalausschuss Rahlstedt) 

• Frage zum Status der Lieferung von Lolli-Tests: Zusage der Behörde liegt vor, 
unklar wann die Lieferung kommen wird 

• Frage aus der Evangelischen Kita Pfarrstraße zu Corona Infektionen: Wann dürfen 
Kinder nach einer Infektion wieder in der Einrichtung?  
Antwort: Generell gilt dass sieben Tage nach einem positiven Test das Kind 
„freigetestet" werden kann (genaue Hinweise siehe Anlage) 

LEA:  

• Information zum geplanten Streiktag am 8.3.2022 

• Austausch mit Ver.di zu anstehenden Streiks in den Kitas. Hier wurde auch die 
Frage erörtert, ob der LEA und Ver.di eine gemeinsame Position entwickeln. Der 
LEA und Verdi kamen hier nicht zusammen. Der LEA lehnt einen Streik zu 
Beginn von Tarifverhandlungen ab 

• Das Vorgehen von Verdi am 28.02.2022 stieß bei den Eltern in den betroffenen 
Kitas auf Unverständnis, gerade die Kurzfristigkeit der Streikankündigung war 
nicht nachvollziehbar 

• Nächste Streikankündigung von Ver.di für den 08.03.2022 



Kreiselternräte: 

Jugendhilfeausschuss: 

Bericht via Mail vom 01.03.2022: 

• Referentin zum Thema „Präventation ganzheitlich umsetzen - Hamburgs Konzept 
gegen religiös begründeten Extremismus und Muslimenfeindlichkeit  

• Präsentation war grundsätzlich ok, leider wurde hier die Frage „Wie wird im 
Bezirk Wandsbek gezielt verhindert, dass allein geflüchtete Jugendliche 
nicht von extremen Religionen wie den IS abgegriffen werden“ nicht 
beantwortet.  

• Hierzu soll es nochmal eine gezielte Einladung geben, um hier mehr Klarheit 
und Sicherheit zu schaffen 

• Alarmanlage für das Jugendhaus Jenfeld wurde bewilligt 

• Ausbau der sozial und Jugendeinrichtungen barrierefrei - hierzu soll zunächst 
eine Kostenkalkulation erfolgen im Haushaltsausschuss.  

TOP 3 - Sonstiges 

./. 

Die nächste Sitzung des BEA Wandsbek findet am 19.04.2022 statt. 

























































 

  

CORONA-VIRUS: QUARANTÄNE- UND ISOLATIONSREGELUNGEN 

 FÜR KINDER IN DER KINDERTAGESBETREUUNG 

 

Freie und Hansestadt Hamburg 
Sozialbehörde – Amt für Gesundheit 
Billstraße 80 | 20539 Hamburg 
Telefon 040 428 37-0 
Stand: 20.01.2022 

 

 

Quarantäne- und Isolationsregelungen für Kinder in der Kindertagesbetreuung  
 

 

 

 

 

   

   

 

 

 

 

 

 

  

 

   

 

 

  

  

 

 

  

 

 

 

 

Das Kind hat Krankheitssymptome 
(die nicht auf eine Allergie o. eine chron. 

Erkrankung zurückzuführen sind) 
 

Es gibt einen  
Infektionsfall in der Einrichtung 

Die Kita  
x meldet alle Fälle an das 

Gesundheitsamt.  
Das Gesundheitsamt  
x prüft, ob weitere serielle 

Testungen nötig sind. 
x entscheidet ggf. über weitere 

Maßnahmen. Im Regelfall 
müssen sich nur infizierte 
Kinder absondern. 

Antigen-Schnelltest 

Positiver PCR-TEST 

Positiver Schnelltest: 
ISOLATIONSPFLICHT 

Isolation: 10 Tage**: 
-  nach Symptombeginn 
- nach Abstrichentnahme (bei 

Asymptomatischen) des pos. 
PCR-Test 

Am 5. und 6. Tag: 
Krankheitszeichen? 
Bei Symptomen keine 
Freitestung möglich. 

 

Negatives 
Testergebnis * 

Freitestung ab 7. Tag möglich 
Antigen-Schnelltest 

ausschließlich an einer 
anerkannten Teststelle möglich   

(alternativ PCR-Test) 

 

Das Kind darf die Einrichtung besuchen. 

Das Kind lebt in einem  
Haushalt mit infizierten Personen 

x Drei Impfungen erhalten?  
x Zweitimpfung in den letzten  

90 Tagen?  
x Infektion in den letzten 90 

Tagen überstanden? 
x  

QUARANTÄNEPFLICHT 
10 Tage** 

 Am 5. Tag: 
Krankheitszeichen? 

Negatives 
Testergebnis * 

 

 

Freitestung ab 5. Tag  
Durch Antigen-Schnelltest an 
einer anerkannten Teststelle. 
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Nein 

*Fällt das Testergebnis positiv aus, verlängern sich Quarantäne/Isolation bis ein negatives Testergebnis erbracht werden kann. 
**Ohne Freitestung endet die Isolations-/Quarantänepflicht nach 10 Tagen 
 

Das Kind hat einen  
pos. Schnelltest 

Freiwillige Isolation 

Definition ÄKontaktperson³:  Kinder gelten als Kontaktpersonen, wenn sie in einem Haushalt mit einer infizierten Person leben oder vom Gesundheitsamt eine 
entsprechende Mitteilung erhalten. Die Dienststellen des Amts für Familie sowie die Kita entscheiden nicht, wer als Kontaktperson gilt. 

 

Quarantäneberechnung  
bei Kontaktpersonen:  Tag 0 ist der Tag des letzten Kontakts mit einer infizierten Person.  
  
 

Am 6. und 7. Tag 
erfolgt eine Antigen-

Schnelltestung in der Kita oder in 
einer anerkannten Teststelle 


